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Trotz des stürmischen Nachmittags fanden rund 20 Ausbilder*innen aus der gesamten Oberpfalz 
den Weg zur Außenstelle nach Neunburg v. W.. Unter den Gästen war auch Josef Lindner, der 
Innungsobermeister der Innung für Land- und Baumaschinentechnik Oberpfalz und Kreis 
Kelheim". Nach der Begrüßung und Vorstellung der Schule übernahm das 
Mechatronikerlehrerteam um Fachbetreuer Harald Bauer die Programmgestaltung. Er informierte 
zunächst über Ausbildungsinhalte und die Inhalte der Gesellenprüfungsteile A und B. Interessiert 
zeigten sich die Ausbilder*innen an dem Pilotprojekt "Digitale Abschlussprüfung". Nachdem in 
Oberbayern heuer erstmals der Versuch gestartet wurde, die Gesellenprüfung voll digital 
durchzuführen, und damit gute Erfahrungen gemacht wurden, skizzierte Harald Bauer den Weg, 
wie in Zukunft auch in der Oberpfalz diese Herausforderung in Zusammenarbeit mit Innung und 
Betrieben gemeistert werden könnte. Tom Eibl stellte die Möglichkeiten des SMART-Boards im 
Unterricht mit beispielhaften Unterrichtssequenzen vor, um den Ausbilder*innen die 
Digitalisierungsfortschritte im Unterricht aufzuzeigen. Im Anschluss daran übernahm Johannes 
Schneider die Gruppe zur Werkstattführung. Dabei wurde das technische Equipment der Schule 
im Werkstattbereich und natürlich der neue Schlepper vorgestellt, der in allen drei Berufsgruppen 
an der Schule unterrichtlich eingesetzt werden kann. Auch die nebenberufliche Lehrkraft Erwin 
Gural brachte sich beim Rungang durch die Werkstätten mit ein. Alle Lehrkräfte standen 
abschließend für Fragen zur Verfügung. Die Ausbilder*innen boten ihrerseits von sich aus an, 
Lehrkräfte zu Schulungen ihres Personals einzuladen und bei der Beschaffung von Leihmaschinen 
behilflich zu sein. Abgerundet wurde die Ausbildertagung mit einem gemeinsamen Abendessen in 
der Kantine des Kreisschülerheimes. 
Dass das Programm rundum gelungen war, ist der guten Vorbereitung durch das Lehrerteam 
Mechatroniker zu verdanken, das auch erkennbar als gut eingespieltes Team aufgetreten ist und 
die Schule prima repräsentierte. Dafür ein großes Dankeschön für die geleistete Arbeit! 
 
 


